
 

Bern, 3. April 2020 

Adressaten: 
die politischen Parteien 
die Dachverbände der Gemeinden, Städte und Berggebiete 
die Dachverbände der Wirtschaft 
die interessierten Kreise 

Bundesgesetz über die Besteuerung von Leibrenten und ähnlichen Vorsorge-
formen (Umsetzung der Motion 12.3814 FDP-Liberale Fraktion): Eröffnung des 
Vernehmlassungsverfahrens 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Bundesrat hat am 3. April 2020 das EFD beauftragt, bei den Kantonen, den poli-
tischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemeinden, 
Städte und Berggebiete, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Wirtschaft 
und den interessierten Kreisen zum Bundesgesetz über die Besteuerung von Leib-
renten und ähnlichen Vorsorgeformen ein Vernehmlassungsverfahren durchzufüh-
ren. 

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis 10. Juli 2020. 

Von Leibrenten wird heute ein Anteil von 40 Prozent als pauschaler Ertrag besteuert. 
Dies ist im heutigen Zinsumfeld zu hoch. Mit der beantragten Neuregelung wird der 
steuerbare Ertragsanteil der Leibrenten flexibilisiert und den jeweiligen Anlagebedin-
gungen angepasst.  
Bei Leibrentenversicherungen wird der steuerbare Ertragsanteil der garantierten 
Rentenleistung neu mit einer Formel in Abhängigkeit vom Höchstzinssatz der Eidge-
nössischen Finanzmarktaufsicht (FINMA) berechnet. Allfällige Überschussleistungen 
sind zu 70 Prozent steuerbar. Bei Leibrenten und Verpfründungen wird der steuer-
bare Ertragsanteil neu mit einer Formel in Abhängigkeit von der Rendite zehnjähriger 
Bundesobligationen ermittelt.  
Die heutige systematische Überbesteuerung bei Rentenleistungen wird damit besei-
tigt. Dadurch werden bisherige und neue Empfänger bzw. Empfängerinnen solcher 
Leistungen entlastet. Die Überbesteuerung bei Rückgewähr und bei Rückkauf von 
Leibrentenversicherungen wird deutlich gemildert. 
Leistungen aus Leibrentenversicherungen nach Verrechnungssteuergesetz werden 
neu vom Versicherer jährlich via ESTV den kantonalen Steuerbehörden gemeldet, 
was die Kontrollmöglichkeit der Kantone verbessert.  

Der Vorsteher des Eidgenössischen Finanzdepartements EFD 
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Wir ersuchen Sie, zu den Ausführungen im erläuternden Bericht und insbesondere 
zur Umsetzung der vorgeschlagenen Regelungen Stellung zu nehmen.  
 
Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden über die Internetadresse: 
 

http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 
 
Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes 
(BehiG; SR 151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Stellung-
nahmen, wenn möglich, elektronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine 
Word-Version) innert der Vernehmlassungsfrist an folgende Email-Adresse zu sen-
den:  
 

vernehmlassungen@estv.admin.ch 
 
Wir bitten Sie, im Hinblick auf allfällige Rückfragen die bei Ihnen zuständigen Kon-
taktpersonen und deren Koordinaten in der Stellungnahme anzugeben. 
 
Für allfällige Rückfragen und Informationen steht Ihnen Frau Lara Merlin, Projektlei-
terin steuerpolitische Geschäfte, Tel. 058 465 76 97, gerne zur Verfügung. 
 
Für Ihre Stellungnahme danken wir Ihnen bereits im Voraus bestens. 
 
Freundliche Grüsse  
 
 
 
 
Ueli Maurer 
Bundesrat 
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